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Interpellation 

der Fraktion der SPD 


betr. Abschaffung der Visen im gegenseitigen 
Reiseverkehr. 


In seiner 119. Sitzung vom 21. Februar 1951 hat der Bundestag 
einstimmig eine Entschließung angenommen, die die Bundesregie- 
rung auffordert, den Mitgliedstaaten der Organisation für Europäische 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit und des Europarates die Ab- 
schaffung der Visen im gegenseitigen Reiseverkehr vorzuschlagen. 
Die Bundesregierung hat bei dieser Gelegenheit ihr Einverständnis 
mit der Forderung des Bundestages zum Ausdruck gebracht. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Beschluß des Bundestages ausgeführt? 

2. Welche Staaten haben bisher geantwortet und wie lauten die 
Antworten ? 

3. Hat die Bundesregierung mit der Französischen Republik Ver- 
handlungen über einen Jugendpaß geführt? Wenn ja, mit wel- 
chem Ergebnis? 

4. Welche Schritte hat die Bundesregierung im Ministerausschuß 
des Europarates und im Rat der Organisation für Europäische 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit unternommen, um zu dem ge- 
setzten Ziel zu gelangen? 

5. Welche sonstigen Schritte unternimmt die Bundesregierung, um 
die Deutschland diskriminierenden Visenbestimmungen zu be- 
seitigen ? 


Bonn, den 3. Oktober 1951 


Ollenhauer und Fraktion 
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